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Information und Beratung 

Wir über uns 
Der Auftrag des S1alistischen 
Landesamtes Ber1in ist im Berliner 
Landesstatistikgesetz vom 9. De­
zember 1992 definiert. Das Amt hat
enlsprechend den Grundsätzen der 
Neutralität, Objektivität und wissen­
schaftlichen Unabhängigkeit Daten 
unter Verwendung neuester wissen­
schaftlicher Erkenntnisse, sachge­
rechter Mellloden und lntorinations­
techniken zu sammeln und für die 
Darstellung politischer, gesellschaft­
licher, wirtschaftlicher und ökolo­
gischer zusammenhänge aufzu­
schlüsseln. 

So erreichen Sie uns 
Das Statistische Landesamt 
Berlin befindet sich im ,Bildungs­
und Verwaltungszentrum Fried­
richsfelde' im Bezirk Lichtenberg
(Nähe Tierpark Friedrichsfelde). 
Statistisches Landesamt Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60 
10315 Berlin 

Verkehrsverbindungen: 
U-Bahn, Linie U 5 bis Bahnhof
.Friedrichsfelde" (Anschluss Bus 108
b

i

s Haltestelle ,Bildungs- und Ver­
waltungszentrumj,
S-Bahn, Linien S 5, S 7, S 75 bis
Bahnhof ,Friedrichsfelde-0s!'
(Anschluss 8 us 392 bis Haltestelle
,Bildungs- und Verwaltu�s­
zentrum'),
Straßenbahn, Linien 26, 27, 28 bis
Haltestelle .Am Tierpark",
Bus, Linien 108, 392 bis Hattestelle
,Bildungs- und Verwaltungszentrum'
oder Linien 194,291 bis Haltestelle
.,Am Tierpark/ Alfred-Kowalke­
Straße'.

Veröffentlichungen 
Sie körmen alle Publikationen des 
Statistischen land esamtes in 
unserer Bibliothek einsehen. 
Öffnungszeilen: 
montags bis mittwochs 
von 9 bis 1 5 Uhr, 

donnerstags 
von 9 b

i

s 17 Uhr 
und freitags 
von 9 bis 14 Uhr. 

Telefon: (030) 9021 3540. 
Hier stehen daruber hinaus auch die 
Veröffentlichungen der anderen 
Sta!iS1ischen Ämter der Länder und 
des Bundes zur Verfügung, ebenso 
intemalionaJe Publika�onen, insbe­
sondere S1aooardwerke zur statisti­
schen Methodenlehre und zu Wirt­
schafts- und Sozialwissenschaften. 
Ein aktuelles Ver:zeichnis unserer 
Veröffentlichungen ist bei der 
Zentralen Information und 
Beratung zu emalten. 
Im Internet ist das Statistische 
Landesamt Berlin darüber hinaus 
mit Eckdaten für Ben in und Online­
Datenbanken vertreten: 
__ statistik-berlin.de 

Informationen 
zu dieser Veröffentlichung 

Fachbereich Gesundheit: 
Telefon: (030) 9021 3722/3765 
Telefax: (030) 51 58 83 13 
E-Mail Internet:
gesu ndheit@statistik-berfi n. de

Auskunftsstelle: 
Zentrale lnforinalion und Beratung 
(ZI), Haus 3, Erdgeschoss 
Zimmer 3.005, 
Telefon: (030) 9021 3434 
Telefax: (030) 9021 3655 
E-Mail: info@statislik-berfin.de

Zeichenerklärung 
nichts vorhanden 

0 Aus.sagewert ist eingesdlränkl 
ZahlenW9rt unbekannt oder geheim­
gehalten 

x T abellenlach gesperrt, weil Aussage 
nicht sinnvoll 
Zahlenwert nicht slcher genug 

O weniger als die Hät!te von 1 in der letz­
ten besetzten Stelle, jedodl mehr als 
nichts 

p vortäufige Zah 1 
... Angabe fällt später an 

berichtigte Zahl 
s geschälzle Zahl 
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Erläuterungen 

Allgemeine Hinweise 

Aufgabe und Ziel der Statistik 
Dieser Statistischer Bericht informiert über die Er• 
gebnisse der Statistik der meldepflichtigen Krank• 
heiten. Dazu zählen durch Krankheitserreger ver­
ursachte Krankheiten, die unmittelbar oder mittel­
bar auf den Menschen übertragen werden können. 
Um die Früherkennung einer Seuchengefahr und 
eine ettektive Seuchenbekämpfung zu gewährlei­
sten, werden für Tuberkulose, Geschlechtskrank­
heiten und sonstige Krankheiten die Krankheits­
meldungen in Statistiken aufbereitet. Die daraus 
gewonnenen lnfom1ationen dienen den zuständi­
gen Ministerien auf Bundes- und Länderebene zur 
Steuerung von Maßnahmen im Gesundheitssektor. 

Rechtsgrundlage 

Tuberkulosestatistik und Stati stik der sonsti� 
gen meldepflichtigen Krankheiten 
§ 5a des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp­
fung übertragbarer Krankheiten beim Menschen
(Bundesseuchengesetz) in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 18. Dezember 1979
(BGBI. 1 S. 2262), geändert durch Artikel 10 des
2. Statistikbereinigungsgesetzes vom 19. Dezem­
ber 1986 (BGBI. 1 S. 2555}, zuletzt geändert durch
Artikel 7 der Statistikänderungsverordnung vom 
20. November 1996 (BGBI. I S. 1804}.

Statistik der Geschlech tskrankheiten 
Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung des Geset• 
zes zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten 
vom 25. August 1996 (BGBI. 1 S. 1351), zuletzt 
geändert durch Artikel 10 des 3. Statistikbereini• 
gungsgesetzes vom 29. Dezember 1997 
(BGBI. 1 S.3158). 

Periodizität 
Diese Statistiken werden jährlich erhoben. 

Berichtskreis 
Zur Meldung verpflichtet sind die behandelnden 
Ärzte, die Gesundheitsämter der Berliner Bezirke 
sowie die Senatsverwaltung.für Arbeit, Soziales 
und Frauen als oberste Landesbehörde. Die Tu­
berkulosezahlen für Berlin-Ost beruhen bis ein­
schließlich 1990 auf Angaben der Außenstelle des 
Deutschen Zentralkomitees zur Bekämpfung der 
Tuberkulose in Ber1in•Buch. 

Die Daten Ober AIDS-Erkrankungen basieren auf 
freiwilligen Meldungen der behandelnden Ärzte an 
das AIDS-Zentrum im Robert Koch-Institut. 

Die Angaben über Todesfälle an meldepflichtigen 
Krankheiten sind der Todesursachenstatistik ent­
nommen. Grundlage für diese StatiS1ik sind die 
Angaben auf dem Leichenschauschein. 

Berliner Statistik 

Veröffentlichungen 
Ergebnisse dieser Statistik enthält der von der Se­
natsverwaltung für Arbeit, Soziales und Frauen 
herausgegebene Jahresgesundheitsbericht. Daten 
für die Bundesrepublik Deutschland insgesamt 
veröttentlicht das Statistische Bundesamt Wiesba• 
den in der Fachserie 12, Reihe 1 "Ausgewählte 
Zahlen für das Gesundheitswesen• sowie in der 
Fachserie 12, Reihe 2 .Meldepflichtige Krankhei­
ten". 

Methodische Hinweise 
In der Tuberkulosestatistik werden nur die Zugän­
ge (Erst- und Wiedererkrankte} an aktiver Tuber­
kulose erlasst. Die Bestände pro Berichtsperiode 
bleiben unberücksichtigt. 

Erhebungstatbestände der Statistik der sonstigen 
meldepflichtigen Krankheiten sind die Erkran­
kungs- und Sterbefälle an den in § 3 Abs. 1 und 2 
bzw. Abs. 3 (nur Sterbefälle) des Bundesseuchen• 
gesel2:es aufgeführten Krankheiten, Ausscheider 
von Erregern gemäß § 3 Abs. 4, Nr. 2 Buchstaben 
a und b, Ausbrüche von Krankheiten in Anstalten 
gemäß § 8 Bundesseuchengesetz. 

In der Statistik der Geschlechtskrankheiten wer­
den Mehlfacherkrankungen einer Person als ein 
Erkrankungsfall gezählt. 

Die Ergebnisse sind hinsichtlich ihrer Größenord• 
nung und Entwicklung mit Vorbehalt zu betrachten, 
weil verschiedene Indizien darauf hindeuten, dass 
nicht alle Ärzte ihrer Meldepflicht nachkommen. Da 
eine Kontrolle auf Vollzähligkeit nicht möglich ist, 
ist davon auszugehen, dass die Erkrankungen in 
unbekannter Größenordnung untererfasst sind. 
Andererseits muss mit einer gewissen Zahl von 
Mehrfachzählungen gerechnet werden, weil ein 
Erkrankter mehrere Ärzte in Anspruch genommen 
haben könnte. 

Für die Ermittlung der lnzidenzwerte (Erkran­
kungshäuftgkeit je 100 000 Einwohner) wurde als 
Berechnungsgrundlage die Durchschnittsbevölke· 
rung für das Jahr 2000 als arithmetisches Mittel 
aus den Durchschnitten der zwölf Monate gewählt. 

Abweichungen zu den ausgewiesenen Morbidi­
tätskennziffern zwischen den Veröffentlichungen 
des Statistischen Bundesamtes in der Fachserie 
12 Reihe 1 .Ausgewählte Zahlen für das Gesund• 
heitswesen" und Reihe 2 .Meldepflichtige Krank· 
heiten 1999" und den Veröffentlichungen des Sta• 
tistischen Landesamtes können sich aus der zeit• 
versetzten Bereitstellung der Zahl der Erkran­
kungsfälle ergeben. Die Morbiditätskennziffem des 
aktuellen Berichtsjahres werden durch das Statisti· 
sehe Bundesamt abweichend zu den Landeser­
gebnissen aus dem jeweils letzten verfügbaren 
Stand der Bevölkerungsstatistik (Bevölkerungsfort· 
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schreibung) berechnet. In den Zeitreihen werden 
die Morbiditätskennziffem für die Vorjahre mit den 
aktuellsten Bevölkerungsdaten der Durchschnitts­
bevölkerung überarbeitet. 

Seit der Vereinigung Deutschlands ist Berlin auch 
im Bereich der Statistik ein einheitliches Gebiet. 
Dennoch ist es für eine Übergangszeit erforderlich, 
die hier dargestellten statistischen Angaben ge­
trennt für den Ost- und Westteil Berlins auszuwei­
sen. Damit wird einer Forderung der EG entspro­
chen sowie den Bedürfnissen vieler Nutzer an ei­
ner Darstellung der noch unterschiedlichen Ent­
wicklung in den östlichen und westlichen Bezirken 
der Stadt Die Bezirke Tiergarten, Wedding, 
Kreuzberg, Charlottenburg, Spandau, Wilmersdorf, 
Zehlendort, Schöneberg, Steglitz. Tempelhof, 
Neukölln und Reinickendorf gehörten zu Berlin-

Definitionen 

Tuberkulose 

Die Diagnosegruppen in der Tuberkulosestatistik 
basieren auf einer bundeseinheitlichen Regelung, 
die am 2. September 1977 von der Arbeitsgemein­
schaft der leitenden Medizinalbeamten der Länder 
beschlossen wurde (s. Dienstblatt des Senats von 
Berlin, Teil IV, Nr. 8 vom 8. März 1972). Die Statis• 
tik umfasst die Zugänge der Erkrankten mit Tuber­
kulose der Atmungsorgane (Diagnosegruppe 1) 
und der Tuberkulose anderer Organe (Diagnose­
gruppe 2). Die Diagnosegruppe 1 gliedert sich auf 
in die Gruppe mit Nachweis von Bakterien und in 
die Gruppe ohne Bakteriennachweis. Eine Auf­
nahme in die Statistik setzt ein abgeschlossenes 
diagnostisches Verfahren voraus. 

Statistischer Beric:hl • A IV 4 - J 00 

West. Berlin-Ost umfasste die Bezirke Mitte, 
Prenzlauer Berg, Friedrichshain, Treptow, Köpe­
nick, Lichtenberg, Weißensee, Pankow, Marz:ahn, 
Hohenschönhausen und Hellersdorf. 

Mit der 1998 vom Abgeordnetenhaus von Berlin 
beschlossenen Gebietsreform (Gebietsreformge­
setz vom 10. Juni 1998 (GVBI. S. 131) ist Berlin 
vom 1. Januar 2001 an in 12 statt in 23 Bezirke 
eingeteilt: Mitte (ehemals Mitte, Tiergarten, Wed­
ding), Friedrichshain-Kreuzberg, Pankow (ehemals 
Prenzlauer Berg, Weißensee, Pankow), Charlot­
tenburg-Wilmersdorf, Spandau, Steglitz­
Zehlendorf, Tempelhof-Schöneberg, Neukölln, 
Treptow-Köpenick, Marzahn-Hellersdorf, Lichten­
berg (ehemals Lichtenberg, Hohenschönhausen) 
und Reinickendorf. 

Sonstige meldepflichtige Krankheiten 

Die Statistik der sonstigen meldepflichtigen Krank­
heiten gliedert sich in drei Kategorien: Die erste 
Kategorie umfasst diejenigen Krankheiten, die 
nicht nur im Falle einer Er1<rankung oder des T o­
des, sondern wegen ihrer Gefährlichkeit bereits 
beim Krankheitsverdacht zu melden sind (z. B. 
Cholera, Pest und Kinderlähmung). Krankheiten 
wie Malaria, Meningitis und Hepatitis zählen zur 
zweiten Kategorie und sind im Erkrankungs- und 
Todesfall anzeigepflichtig. Virusgrippe, Keuch­
husten, Masern, Puerperalsepsis und Scharlach 
gehören zur dritten Kategorie, hier ist nur der T o­
desfall zu melden. 

5 
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Erhebungsmerkmale 

Tuberkulosestatistik 
Geschlecht 
Alter 
Ausländer 
Diagnosegruppen. 

Statistik der Geschlechts­
krankheiten 
Neuerkranlcte 
Geschlecht 
Alter 
Art der Erkrankung. 

Hinweis: Mehrfachinfelctionen 
einer Person werden 
als ein Erkrankungsfall 
gezählt. 

Statistik der sonstigen 
meldepflichtigen Krankheiten 
Geschlecht 
Geburtsdatum 
Krankheitsbeginn bzw. 

Sterbedatum 

Zu melden ist der Krankheits­
verdacht, die Erkrankung sowie 
der Tod an: 

Botulismus 
Enteritis infectiosa 
• Salmonellose
• übrige Formen einschließlich

mikrobiell bedingter
Lebensmittelvergiftung

Fleclctieber 
Lepra 
Milzbrand 
Ornithose 
Paratyphus A B und C 
Pest 
Pocken 
Poliomyelitis 
Rüclctallfieber 
Shigellenruhr 
Tollwut 
Tularämie 
Typhus abdominalis 
virusbedingtem hämorrhagi-

schem Fieber 

Zu melden ist die Erkrankung 
sowie der Tod an; 

angeborener 
• Cytomegalie
• Listeriose
• Lues
• Toxoplasmose
• Rötelnembryopathie.
Borreliose
Brucellose
Diphtherie
Gelbfieber
Hämolytisch-urämischen

Syndrom 
humanen spongiformen 

E nzephalopathie 
Legionellose 
Leptospirose 
• Weil'sche Krankheit
• übrige Formen
Listeriose
Malaria
Meningitis/Encephalitis
• Meningokokken-Meningitis
• andere balcterieJle

Meningitiden
• Virus-Meningoencephalilis
• übrige Formen
Q-Fieber
Rotz
Toxoplasmose
T rachom
Trichinose
Tuberkulose (aktive Form)
• der Atmungsorgane
• der übrigen Organe
Virushepatitis
• Hepatitis A
• Hepatitis B
• nicht bestimmbare und

übrige Formen
anaerober Wundinfektion 
• Gasbrand/Gasoedem
• Tetanus

Be�iner Statistik 

Zu melden ist der Tod an: 

Influenza (Virusgrippe) 
Keuchhusten 
Masern 
Puerperalsepsis 
Scharlach 

Zu melden ist jeder 
Ausscheider von: 

Choleravibrionen 
Salmonellen 
• S. typhi
• S. paratyphi A, B und C
• übrige
Shigellen
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1 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten je 100 000 Einwohner 
in Berlin 2000 nach Bezirken gemäß Gebietsreformgesetz 
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2 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten in Berlin 2000 

Zahl der Neuerkrankungen insgesamt: 9 014 

Enteritis infectiosa 

übrige Formen 

Virushepatitis 5,2 Sonstige 0,9 

Anteile in% 

Salmonellose 32,8 

Meningitis/Encephalitis 1,5 

Malaria 1,2 

Borreliose 3,5 

7 
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3 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 
je 100 000 Einwohner in Berlin 1996 bis 2000 
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4 Neuerkrankungen an Tripper und Syphilis je 100 000 Einwohner 
in Berlin 1999 und 2000 nach Geschlecht der Erkrankten 
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1 Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose in Berlin 2000 nach Altersgruppen und Geschlecht 

Insgesamt Tb der Atmungsorgane Tb anderer Organe 

insgesamt mit 1 ohne insgesamt darunter 
Alter darunter Nachweis Tb des 

von ... bis 
insge-

bei Aus- insg� 
darunter 

insge-
darunter 

Th der Uro-
samt bei Aus-

von 
bei Aus-unter ... Jahren ländern samt Tuberkulose- samt Meningen genital-

ländern 
bakterien 

ländern 
traktes 

1 2 3 4 5 1 6 7 8 9 10 

insgesamt 

unter 1 1 
1 - 5 5 4 5 4 4 
5 - 10 1 1 1 

10 15 3 2 3 2 , 2 
15 - 20 16 15 14 13 12 2 2 2 
20 - 25 20 13 18 11 13 5 2 2 
25 30 45 31 35 23 28 7 10 B 2 
30 - 35 50 32 36 20 23 13 14 12 1 
35 40 44 20 39 16 32 7 5 4 2 
40 - 45 33 12 28 8 15 13 5 4 1 
45 - 50 29 2 26 1 17 9 3 1 2 
50 55 25 5 23 4 13 10 2 1 1 
55 - 60 35 6 32 5 19 13 3 1 
60 65 50 12 42 9 26 16 8 3 2 
65 70 29 7 25 5 20 5 4 2 
70 - 75 28 2 21 2 18 3 7 
75 und mehr 58 3 52 3 34 18 6 

Insgesamt 472 167 401 127 272 129 71 40 2 13 

männlich 

unter 1 1 1 1 , 1 

1 - 5 2 2 2 2 2 
5 - 10 1 1 1 

10 - 15 1 1 1 

15 - 20 6 6 6 6 5 1 
20 - 25 9 9 8 8 5 3 1 1 

25 - 30 24 16 21 13 18 3 3 3 
30 - 35 27 14 23 11 14 9 4 3 
35 40 33 16 29 12 25 4 4 4 
40 - 45 23 6 21 4 12 9 2 2 
45 50 19 1 19 1 13 6 
50 - 55 18 4 18 4 10 8 
55 60 25 4 24 3 17 7 1 1 
60 - 65 38 10 35 9 21 14 3 1 
65 70 20 6 18 4 13 5 2 2 
70 - 75 13 1 12 1 11 1 1 
75 und mehr 31 3 30 3 19 11 

Zusammen 291 99 269 82 183 86 22 17 3 

weiblich 

unter 1 
1 - 5 3 2 3 2 2 
5 - 10 

10 - 15 2 2 2 2 1 1 
15 - 20 10 9 8 7 7 1 2 2 
20 - 25 11 4 10 3 8 2 1 1 
25 - 30 21 15 14 10 10 4 7 5 2 
30 - 35 23 18 13 9 9 4 10 9 1 
35 40 11 4 10 4 7 3 1 1 
40 45 10 6 7 4 3 4 3 2 1 
45 50 10 7 4 3 3 2 
50 55 7 5 3 2 2 1 
55 60 10 2 8 2 2 6 2 
60 65 12 2 7 5 2 5 2 

65 70 9 1 7 7 2 
70 75 15 9 7 2 6 
75 und mehr 27 22 15 7 5 

Zusammen 181 68 132 45 89 43 49 23 2 10 

Tb der 
Knochen 

und 
Gelenke 

11 

1 
1 

3 

7 

3 

2 

4 

9 
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2 Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose in Berlin 2000 nach Bezirken und Diagnosegruppen 

Tuberkulose de. Atmungsorgane 

mit Nachweis 
ohne Nachweis von Tuberkelbakterien 

Tuberku-
Ins- von Tuberkelbakterien lose 

Bezirk gesamt 
zu- Sputum- sonstiges zu- Primär- Pleuritis postpri- anderer 

sammen ausstrich Material sammen Tb Tb märeTb Organe 

1.1 1.1.1 1.1.2 1.2 1.2.1 1.2.2 1.2.8 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

01 Mitte• .................................... 17 9 5 4 6 - - 6 2 
02 Tiergarten .............................. 14 8 3 5 2 1 1 4 
03 Wedding ................................ 41 30 13 17 7 2 5 4 
04 Prenzlauer Berg• ................... 24 15 5 10 2 - - 2 7 
05 Friedrichshain• ...................... 15 4 - 4 7 - 2 5 4 
06 Kreuzberg .............................. 37 16 7 9 17 6 1 10 4 
07 Charlottenburg ....................... 26 16 2 14 5 - 1 4 5 
08 Spandau ................................ 29 16 8 B 8 2 6 5 
09 Wilmersdor1 ........................... 8 4 3 1 3 - - 3 1 
10 Zehlendor1 ............................. 6 6 1 5 - - - . -

11 Schöneberg ........................... 22 13 7 6 6 1 2 3 3 
12 Steglitz .................................. 15 8 3 5 3 . . 3 4 
13 Tempelhol ............................. 16 12 1 11 4 - - 4 -

14 Neukö lln ................................ 54 26 10 16 20 1 6 13 8 
15 Treptow" ................................ 18 8 3 5 8 - B 2 
16 Köpenick• .............................. 7 4 2 2 2 - - 2 1 
17 Lichtenberg• .......................... 22 10 5 5 7 - - 7 5 
18 Weißensee• ........................... 9 7 3 4 1 - - 1 1 
19 Pankow• ................................ 13 9 5 4 4 - 1 3 -

20 Reinickendor1 ........................ 39 25 10 15 7 - 2 5 7 

21 Marzahn* ............................... 17 12 5 7 4 - 1 3 1 

22 Hohenschönhausen• .............. 11 7 3 4 4 1 3 -

23 Hellersdart• ........................... 12 7 3 4 2 - - 2 3 

Berlin .................................. 472 272 107 165 129 8 22 99 71 

Berlin-Ost· ....................... 165 92 39 53 47 . 5 42 26 
Berlin-West ..................... 307 180 68 112 82 8 17 57 45 

darunter 

Erkranlwngen von 
Ausländern absolut .......... 167 81 41 40 46 6 6 34 40 

in Prozent ........................ 35,4 29,8 38,3 24,2 35,7 75,0 27,3 34,3 56,3 

Gebietsstand 

ab 1. Januar 2001
1 

01 Mitte ...................................... 72 47 21 26 15 - 3 12 10 

02 Friedrichshain-Kreuzberg ....... 52 20 7 13 24 6 3 15 8 
03 Pankow ................................. 46 31 13 18 7 . 1 6 8 
04 Charloltenburg-Wilmersdorf ... 34 20 5 15 8 . 1 7 6 

05 Spandau ................................ 29 16 8 8 8 - 2 6 5 
06 Steglitz-Zehlendorf ................. 21 14 4 10 3 - - 3 4 

07 Tempelhof-Schöneberg ......... 38 25 8 17 10 1 2 7 3 
08 Neukölln ................................ 54 26 10 16 20 1 6 13 8 
09 Treptow-Köpenick .................. 25 12 5 7 10 - - 10 3 
1 O Marzahn-Hellersdorf .............. 29 19 8 11 6 . 1 5 4 

11 Lichtenberg ........................... 33 17 8 9 11 - 1 10 5 
12 Reinickendorf ........................ 39 25 10 15 7 - 2 5 7 

Berlin .................................. 472 272 107 165 129 B 22 99 71 

1 gemäß Gebietsreformgesetz vom 10. Juni 199B (GVBI. S. 131)
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3 Neuerkrankungen an aktiver Tuberku tose in Berlin 1990 bis 2000 

Davon Tuberkulose-

Insgesamt 
erkrankungen 

Jahr Tuberkulose Tuberkulose je 10 000 
der Atmungsorgane anderer Organe Einwohner 

,---- -·-··- 2 --�- - --·-···�--�----·� 

3 ---�-4" 

Berlin

1990 955 834 121 2,8 

1991 890 753 137 2,6 

1992 858 734 124 2,5 

1993 878 769 109 2,5 

1994 814 713 101 2,3 

1995 729 625 104 2,1 

1996 709 6H 92 2,0 

1997 556 488 6B 1,6 

1998 525 458 67 1,5 

1999 487 411 76 1,4 

2000 472 401 71 1,4 

Berlin-Os1 

1990 192 170 22 1,5 

1991 156 126 30 1,2 

1992 208 175 33 1,6 

1993 255 230 25 2,0 

1994 244 224 20 1,9 

1995 223 199 24 1,7 

1996 224 196 28 1,7 

1997 170 150 20 1,3 

1998 178 161 17 1,4 

1999 154 138 16 1,2 

2000 165 139 26 1,3 

Berlin-West 

1990 763 664 99 3,6 

1991 734 627 107 3,4 

1992 650 559 91 3,0 

1993 623 539 84 2,9 

1994 570 489 81 2,6 

1995 506 426 80 2,3 

1996 485 421 64 2,2 

1997 386 338 48 1,8 

1998 347 297 50 1,6 

1999 333 273 60 1,6 

2000 307 262 45 1,5 



1 2 Statistischer Beri chi • A. IV 4 • J 00 Berliner Statistik 

4 Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (außer Tuberkulose) in Berlin 2000 nach Bezirken 

Enteritis i nfectiosa 

Bezir1( Insgesamt Salme- ilbrige 
nellose Formen 

1 2 3 

01 Mitte* ................................... 221 81 125 
02 Tiergarten ............................ 251 102 100 
03 Wedding .............................. 320 117 131 
04 Prenzlauer Berg* ................. 561 139 355 
05 Friedrichshain* ..................... 363 97 236 
06 Kreuzberg ............................ 338 86 150 
07 Charlottenburg ..................... 385 127 199 
08 Spandau .............................. 473 161 216 
09 Wilmersdorf ......................... 321 90 176 
1 O Zehlendor1 ........................... 234 50 147 
11 Schöneberg ......................... 418 146 207 
12 Steglilz ................................. 394 137 206 
13 Tempelhof ............................ 464 160 257 
14 Neukölln ............................... 639 213 316 
15 T reptow" .............................. 326 96 179 
16 Köpenick* ............................ 402 117 188 
17 Lichtenberg· ......................... 399 129 224 
18 Weißensee* ......................... 297 83 196 
19 Pankow* .............................. 382 134 225 
20 Aeinickendorf ....................... 608 227 305 
21 Marzahn* ............................. 458 187 250 
22 Hohenschönhausen• ............ 337 105 202 
.23 Hellersdort• .......................... 423 173 226 

Berlin .................................. 9 014 2 959 4 B16 
Berlin-Ost• .......................... 4 169 1 343 2 406 
Berlin-West ......................... 4 645 1 616 2 412 

Gebietsstand 
ab 1. Januar 20011 

01 Mitte ...................................... 792 300 356 
02 Friedrichshain-Kreuzberg ...... 701 1B3 366 
03 Pankow ................................. 1 240 356 776 
04 Charlottenburg-WJlmersdor1 .. 706 217 375 
05 Spandau ............................... 473 161 218 
06 Steglitz-Zehlendorf ................ 628 187 353 
07Tempelhof-Schöneberg ......... 882 306 464 
OB Neukölln ................................ 639 213 316 
09 Treptow-Köpenick ................. 728 215 367 
10 Marzahn-Hellersdorf ............. B81 360 476 
11 Lichtenberg ........................... 736 234 426 
12 Reinickendorf ........................ 608 227 305 

Berlin .................................. 9 014 2 959 4 B18 

1 Shigel-

i 
lenruhr 

1 
-.,. ··�· 

4 
8 
6 
7 
3 
8 

12 
6 

14 
2 

18 
6 
3 
6 
2 
1 
5 
4 
1 
B 
2 
-

2 

130 
31 
99 

18 
11 
12 
26 

6 
8 

21 
8 
3 
4 
5 
8 

130 

Legionel- 1 Toxo-laria : Borreliose 

1 5 
�- .

. 

lo
:

e 

. 
plas

�
ose 

Ma 

2 5 
4 5 
7 2 
B 16 
4 

15 4 
7 7 
3 55 
3 4 
3 16 
7 10 
5 14 
6 8 
9 13 
1 26 

65 
6 9 
2 3 

6 
7 12 
3 2 
2 20 

12 

106 314 
30 164 
76 150 

13 12 
19 4 
11 25 
10 11 

3 55 
8 30 

13 16 
9 13 

91 
4 14 
8 29 
7 12 

106 314 

2 

2 

2 

3 

4 

2 

6 

10 

2 

34 6 
3 3 

31 3 

2 
2 
4 

7 
3 
6 

10 

34 6 
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Noch: 4 Neuer1(rankungen an meldepflichtigen Krankheiten (außer Tuberkulose) in Berlin 2000 nach Bezirken 

Meningitis/Encephalitis Virushepatitis 

Meningo- andere Virus-
übrige Hepatitis Übrige 2Bezirk kokken- bakterielle Meningo-

Hepatitis übrige 

Meningitis Meningitiden encephalitis 
Formen A B Formen 

9 10 11 12 13 14 15 16 

01 Mine• ................................... 3 

02 Tiergarten ....•....................... 1 1 8 14 6 1 

03 Wedd'ing ..................•...•....... 4 2 5 31 6 2 6 

04 Prenzlauer Berg• ................. 2 3 1 13 11 3 

05 Friedrichshain• ..................... 6 13 2 

06 Kreuzberg ............................ 2 4 1 37 19 B 2 

07 Charlottenburg ..................... 6 10 7 4 3 

08 Spandau .............................. 4 5 6 8 3 2 

09 Wilmersdorl ......................... 3 5 11 12 

1 O Zahlendorf ........ ................... 6 2 3 2 

11 Schöneberg ..............•.•........ 2 11 11 3 

12 Steglilz ................................. 2 9 3 1 4 

13 Tempelhof ......••.................... 3 1 13 4 1 4 

14 Neukölln ............................... 9 6 3 39 9 4 4 

15 T reptow• .............................. 2 3 6 4 4 

16 Köpenick• .•......................••.. 3 3 18 5 2 

17 Lichtenberg• ......................... 3 13 4 3 

18 Weißensee* ......................... 2 3 2 

19 Pankow" .............................. 1 2 1 2 5 2 2 

20 Reinickendorf ....................... 5 2 2 15 6 4 4 

21 Marzahn• ............................. 2 3 4 2 

22 Hohenschönhausen* ............ 2 3 

23 Hallersdorf* .•...•..................•. 4 2 

Berlin .................................. 46 43 33 10 250 156 64 45 

Berlin-Ost• .......................... 19 14 B 64 55 14 14 

Berlin-West ......................... 27 29 25 9 186 101 50 31 

Gebietsstand 

ab 1. Januar 2001
1 

01 Milte ...................................... 4 3 6 40 23 B 7 

02 Friedrichshaln-Kreuzberg ...... 2 5 2 43 32 10 2 

03 Pankow ................................. 4 5 4 18 18 5 2 

04 Charlottenburg-Wilmersdorl . .  1 9 15 18 16 4 

05 Spandau ............................... 4 5 6 B 3 2 

06 Steglitz-Zehlendorl ................ 1 8 11 6 3 4 

07 Tempelhof-Schöneberg •.•...... 4 2 2 1 24 15 4 4 

OB Neukölln ..........•. •.......... ......... 9 6 3 39 9 4 4 

09 Treptow-Köpenick ................. 5 4 21 11 4 6 

1 O Marzahn-Hellersdorl ............. 5 3 4 6 2 2 

11 Lichtenberg .•..•............. .....•..• 5 3 14 4 4 

12 Aeinickendorf ............... ......... 5 2 2 15 6 4 4 

Berlin .................................. 46 43 33 10 250 156 64 45 

1 Gebietsstand ab 1. Januar 2001 gemäß Gebietsrefonngeselz vom 10. Juni 1998 (GVBI. S. 131)

2 1 Fall Fleck1ieber, S Fälle Ornithose, 5 Fälle Paratyphus A, Bund C, 2 Fälle Tularämie, 5 Fälle Typhus abdominalis. 2 Fälle angeborener Cytomegalie.
1 Fall angeborener Listeriose, 3 Fälle angebo111ner Toxoplasmose, 3 Fälle Brucellose, 3 Fälle humaner spong�onner Enzephalopathie, 3 Fälle 
Leptospimse. 1 Fall Q-Fieber, 4 Fälle Gasbrand/Gasoedem, 6 Fälle Listeriose, 1 Fall Hämolytisch-urämisches Syndrom 
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5 Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen Krankheiten in Berlin 2000 nach Altersgruppen 

b
lnsge-

Art der Erkrankung samt 
1 

Enteritis infectlosa ................................... 7777 1 848 
Salmonellose .................................... 2 959 598 
übrige Formen .................................. 4 818 1 248 

Shigellenruhr ........................................... 130 4 
Malaria .................................................... 106 1 

Meningitis/Encephalitis ............................ 132 41 
Meningokokken-Meningitis ............... 46 18 
andere bakterielle Meningitiden ........ 43 13 
Virus- Meningoencephalitis .............. 33 6 
übrige Formen .................................. 10 4 

Virushepatitis .......................................... 470 18 
Hepatitis A ...................................... 250 17 
Hepatitis B ...................................... 156 1 
übrige Formen ................................ 64 

Borreliose ........... ..................................... 314 11 

Legionelose ............................................. 34 

Alter von ... bis unter ... Jahren 

5 • 15 15 • 25 

3 4 

893 944 
488 355 
405 589 

13 25 
9 

24 16 
5 11 
4 4 

13 
2 1 

107 56 
102 28 

5 26 
2 

22 21 

25 - 45 -r:: 65 �"'
. me� 

5 I § 

2 327 1 157 610 
no 491 257 

1 557 666 353 
72 13 3 
70 25 
22 H 12 

5 3 4 

6 12 4 
9 2 3 
2 1 

197 68 24 
76 21 6 
87 28 9 
34 19 9 
72 133 55 
5 11 18 

6 Neuerkrankungen an ausgewählten meldepffichtlgen übertragbaren Krankheiten in Berlin 1990 bis 2000 

Virushepatitis 1 
M . 1emn- . Sh' 1 

Jahr 

Enteri�s infectiosa -�Salmo- J übrige T A --1
übrige 

1
E 

91 1 
h lenruhr/ TW l:;- Malaria 

1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 

1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 

�llose · Form�o . . YP 

11 2 

1 845 
2 964 
7 204 
4366 
4149 

3 636 
3468 

3 487 
3 556 
2 787 
2 959 

1 173 
767 
767 
973 

1 142 
1 028 
2 278 
3182 
3 962 
3 940 
4 818 

1 3 

Typ B 

4 
absolut 

505 338 
939 304 
806 309 
671 272 
623 316 
797 301 
472 274 
529 260 
342 190 
221 151 
250 156 

Messzahlen 1990 = 100 
100 100 100 100 

160,7 65,4 185,9 89,9 

390,5 65,4 159,6 91,4 

236,6 82,9 132,9 80,5 

224,9 97.4 123,4 93,5 

197, 1 87,6 157,8 89, 1 

188,0 194,2 93,5 81, 1 

189,0 271,3 104,8 76,9 

192,7 337,8 67,7 56,2 

151, 1 335,9 43,8 44,7 

160,4 410,7 49,5 46,2 

FOTJ"!l�D 

5 

68 
69 
55 

104 
87 

152 
122 
133 
111 

94 
64 

100 

101,5 

80,9 

152,9 

127,9 

223,5 

17'9,4 

195,6 

163,2 

138,2 

94, 1 

ncep a- R h 
rr 

u r 
1 IS 

6 i 7 

446 219 
457 126 
217 118 
191 162 
140 148 
120 156 
129 86 
172 123 
195 116 
115 102 
132 130 

100 100 

102,5 57,5 

-ul,7 53,9 

42,8 74,0 

31,4 67,6 

26,9 71,2 

28,9 39,3 

38,6 56,2 

43,7 53,0 

25,8 46,6 

29,6 59,4 

8 

76 
83 

84 
76 
7r 

10<! 
121 
109 
112 
104 
106 

100 

109,2 

110,5 

100,0 

102,6 

134,2 

159,2 

143,4 

147,4 

136,8 

139,5 



Berliner Statistik Slatistiseher 8ericl'!l • A IV 4 - J 00 15 

7 Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten je 100 000 Einwohner 
in Berlin 2000 nach Bezirken 

Darunter 
---

Ins- Enteritis intectiosa Virushepatitis � 
Menin-

Shigel· 
! 

Bezirk: gesamt 
. 

1 1
1 gitis/ 

lenruhr/ Malaria Salme- übrige übrige • Encepha·
nellose Formen 

TypA Typ B 
Formen i litis 

Ruhr 
--

1 1 2 3 4 : 5 i 6 7 8 9 

01 Mitte• -················ .. ·- .. ·-·------···· 300,7 110,2 170,1 1,4 4,1 . - 5,4 2,7 

02 Tiergarten .......... -······ .. _ ·- _ ...... 283,2 115, 1 112,8 9,0 15,8 6,8 2,3 9,0 4,5 

03 Wedding ···········--·-"··-· .......... 201,9 73,8 82,6 19,6 3,8 1,3 7,6 3,8 4.4 

04 Prenzlauer Berg• .............. -··- 415,1 102,B 262,6 9,6 8,1 2,2 4,4 5,2 5,9 

05 Friedrichshain• ............ ····-····· 357,6 95,6 232,5 5,9 12,8 2,0 2,0 3,0 3,9 

06 Kreuzberg . _ .. __ ....................... 228,8 58,2 101,6 25,0 12,9 5,4 4,7 5,4 10,2 

07 Charlottenburg .......... _ ........... 218,3 72,0 112,9 5,7 4,0 2,3 4,0 6,8 4,0 

08 Spandau ....... ·-···--········ ....... -- 211,7 72,0 97,5 2,7 3,6 1,3 4,9 2,7 1,3 

09 Wilmersdorf ................... ____ --- 226,9 64,2 125,5 3,6 7,8 8,6 2,1 10,0 2,1 

1 0 Zehlendorf ........... - ...... - ......... 240,7 51,4 151,2 2,1 3,1 2,1 6,2 2,1 3,1 

11 Schöneberg .......................... 281,9 98,5 139,6 7,4 7,4 2,0 2,7 12,1 4,7 

12 Steglitz ............................ - ... -- 206,3 71,7 107,9 4,7 1,6 0,5 2,6 3, 1 2,6 

13 Tempelhof ............................. 244,3 84,2 135,3 6,8 2,1 0,5 2,6 1,6 3,2 

14 Neukölln······--"·"·"·········---··· 208,4 69,5 103,1 12,7 2,9 1,3 5,9 2,6 2,9 

15 Treptow• -----····"········----·······- 286,5 86,1 157,3 2,6 5,3 3,5 2,6 1,8 0,9 

16 Köpenick* ....... - ...... _, ............. 346,3 100,8 161,9 15,5 4,3 . 5,2 0,9

17 Lichtenberg• ..... _ ........ , ... _ ...... 258,0 83,4 144,8 8.4 2,6 0,6 2,6 3,2 3,9 

18 Weißensee•··--·-······• .. -·------·-- 396,4 110,8 261,6 4,0 2,7 . 5,3 5,3 2,7 

19 Pankow•·····-··············-----"··-- 307,0 107,7 180,8 1,6 4,0 1,6 3,2 0,8 0,8 

20 Reinickendorf ........ ___ ... _ .. _ -· .... 246,7 92,1 123,8 6,1 2,4 1,6 4,1 3,2 2,8 

21 Marzahn* ····-··"·"··----· ........... 330,5 134,9 180,4 2,2 2,9 0,7 2,2 1,4 2,2 

22 Hohenschönhausen• ......... --· 307,2 95,7 184,2 0,9 - - 4,6 . 1,8 

23 Hellersdort• ................. ________ -· 331,7 135,6 177,2 0,8 1,6 0,8 3,9 1,6 0,8 

Berlin·····--------······ ............... 266,4 87,4 142,4 7,4 4,6 1,9 3,9 3,8 3,1 

Berlin-Ost• ............... __ , ..... 328,3 105,6 189,5 5,0 4,3 1, 1 3,3 2,4 2,4 

Berlin-West ····-·· ___ ........... 229,2 76,4 114,1 B,8 4,8 2,4 4,3 4,7 3,6 

Gebietsstand 

ab 1. Januar 20011 

01 Mitte ................... ·-········"·"··-· 247,0 93,6 111,0 12,5 7,2 2,5 4,4 5,6 4, 1 

02 Friedrichshain-Kreuzberg ····- 281,3 73,4 154,9 17,3 12,8 4,0 3,6 4,4 7,6 

03 Pankow ...... - ...... _ ................... 370,7 106,4 232,0 5,4 5,4 1,5 4,2 3,6 3,3 

04 Charlottenburg-Wilmersdorf .. 223,0 68,6 118,5 4,7 5,7 5,1 3,2 8,2 3,2 

05 Spandau---- .. ········-----········"·· 211,7 72,0 97,5 2,7 3,6 1,3 4,9 2,7 1,3 

06 Steglitz-Zehlendorf ................ 217,9 64,9 122,5 3,8 2,1 1,0 3,8 2,8 2,8 

07 Tempelhof-Schöneberg ------·· 260,8 90,5 137,2 7,1 4,4 1,2 2,7 6,2 3,8 

08 Neukölln .. -· _ -· _ ....................... 208,4 69,5 103,1 12,7 2,9 1,3 5,9 2,6 2,9 

09 Treptow-Köpenick ·----·---········ 316,7 93,5 159,6 9,1 4,8 1,7 3,9 1,3 0,4 

10 Marzahn-Hellersdorf ............. 331,1 135,3 178,9 1,5 2,3 0,8 3,0 1,5 1,5 

11 Lichtenberg ____ ... -·-······· ...... ---· 276,4 88,5 161,2 5,3 1,5 0,4 3,4 1,9 3,0 

12 Reinickendorf ............... ________ , 246,7 92,1 123,8 6,1 2,4 1,6 4, 1 3,2 2,6 

Berlin·········----·-·······--····-····- 266,4 67,4 142,4 7,4 4,6 1,9 3,9 3,8 3,1 

1 qemäß Gebietsreformgesetz vom 1 o_ Juni 1998 (GVBI. S. 131)
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8 Salmonella•Bazilfenausscheider in Berlin 1999 und 2000 nach Bezirken

Bezlrk insge­
samt 

1999 2000 
davon 1 ___ davon 

Salmonella insge- r· .. Salmori�-----
paratyphi Sal;;��lla samt . paratyphi ·1 Sal;;�ella 

1------+--A_,_B_un_d_C_________ � 8 und C-+• ____ _
-----------t----'-1 __ ......___�2 __ .,__ __ 3"'----"----'-4_=-i.._=, 5 i 6 
01 Mitte• .................................. .. 
02 Tiergarten ............................ .
03 Wedding .............................. .
04 Prenzlauer Berg• ................. .
05 Friedrichshain• .................... ..
06 Kreuzberg ............................ .
07 Charlottenburg ..................... .
08 Spandau .............................. .
09 Wilmersdorf ......................... .
10 Zehlendorf ........................... .
11 Schöneberg ........................ ..
12 Steglil2 ................................. .
13 Tempelhof ............................ .
14 Neukölln .............................. .
15 Treptow* .............................. .
16 Köpenick• ............................ .
17 Lichtenberg• ........................ .
18 Weißensee• ......................... .
19 Pankow· .............................. .
20 Aeinickendorf ....................... .
21 Marzahn• ............................ ..
22 Hohenschönhausen• .......... ..
23 Hellersdorf* ......................... ..

Berlin ................................. .
Ben in-Ost• ...................... .
Berlin-West .................... .

Gebietsstand
ab 1. Januar 20011 

01 Mitte ..................................... .
02 Friedrichshain-Kreuzberg ... ..
03 Pankow ................................ .
04 Charlottenburg-Wilmersdorf
05 Spandau .............................. .
06 Steglitz-Zehlendorf ............... .
07 Tempelhof•Schöneberg ....... .
08 Neukölln .............................. .
09 Treptow-Köpenick ................ .
10 Marzahn-Hellersdorf ............ .
11 Lichtenberg ......................... ..
12 Aeinickendorf ....................... .

Berlin ................................. .

1 
5 

11
3 
1 

3 

5 

6
3 

6 

6 

2 
3
4 

1
1
6 
4
4 

6 

6
2 
2 

91
31
60

17
4 

11
8 
6 

8 

9
4 

2 

8 

8
6 

91 

3
3 

2
1
4
1
1

1
1
4 

2 

1
1

27
15 
12

4 

4
1
2
5 

1

2
3 

5 

27

1 gemäß Gebietsreformgesetz vom 10. Juni 1998 (GVBI. S. 131) 

5 
8 

1
3
5 
4
2
2
5 
1
3 

4 

2
4 

3 

6
4 
1
1

64 

16
48

13
4 
7 

7
4 

3
8 

4 

5 

3 

6
64 

1 1 
17 5
10

3 

2 

5 
3 

3 

6 

6 

2 

3 
4
1
1
6
4 

3
a
5
2 

2 

97
28
69 

28 
2 

10
8
3 

8 
9 

4 

2
7 

8 
8 

97

3 

3 

1
1
4 

1
1

1
1
4

2 

1
1

31 

15 
16

9 

4 

1
1
5 

1

2
3 

5 

31

12
7

2
5 

2 

2
2
5 
1
3 

4 

2
4 

2 

8 

3 
1
1

66 

13
53

19 

2
6 

7 

2 

3 

8 
4 

4
3
8

66
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9 Gemeldete Fälle von Neuerkrankungen an Geschlechtskrankheiten in Berlin 2000 
nach Altersgruppen und Geschlecht 

Darunter 

Alter 
Insgesamt 

Syphi!is Tripper 
von ... bis ins- männ· weib- männ- weib- männ- weib-

unter ... Jahren Qesamt lieh lieh lieh lieh lieh l_iE.!!__ 

1 2 __ 3 4 5 6 7 
. ..

unter 15 1 

15 - 20 23 10 13 10 12 

20 - 25 75 50 25 5 6 45 19 

25 - 30 93 79 14 15 4 63 10 

30 - 40 202 184 18 38 6 146 12 

40 - 50 56 55 1 18 37 

50 - 60 32 31 18 13 

60 und mehr 8 7 4 3 

Insgesamt 490 416 74 98 20 317 54 

nachrichtlich: 
Berlin-Ost 178 146 32 23 6 123 26 

Berlin-West 312 270 42 75 14 194 28 

10 Gemeldete Fälle von Neuerkrankungen an Geschlechtskrankheiten in Berlin 1990 bis 2000 -R .... ��·· Darunter 
-· -· -·· 

-··· 

.... Syphi!is Ti:-)pper 

Jahr Berlin 
Berlin- Berlin-

Berlin- i 

Ost West Berlin 
Berlin-

Berlin 
Berlin-

i 1 Ost West Ost 
---· 

1
,,, 

,, 

' 

11 1 2 3 1 4 5 6 7 8 
.. 

absolut 

1990 3 950 1 626 2 324 130 28 102 3 804 1 598 

1991 2 674 596 2 078 96 9 87 i 818 421 

1992 1 703 391 1 312 119 21 98 1 563 368 

1993 1 070 275 795 130 39 91 930 236 

1994 885 280 605 102 42 60 781 237 

1995 723 216 507 99 28 71 621 186 

1996 689 192 497 126 32 94 560 160 

1997 607 151 456 92 25 67 513 125 

1998 519 120 399 112 31 81 406 89 

1999 372 122 250 81 23 58 286 99 

2000 490 178 312 118 29 89 371 149 

je 100 000 Einwohner 

1989 190,1 202,1 182,8 4,3 3,5 4,9 185,4 198,6 

1990 115,5 127,6 108,3 3,8 2,2 4,8 111,2 125,4 

1991 77,8 46,6 96,2 2,8 0,7 4,0 52,9 32,9 

1992 49,3 30,4 60,5 3,4 1,6 4,5 45,2 28,6 

1993 30,B 21,2 36,6 3,7 3,0 4,2 26,8 18,2 

1994 25,4 21,5 27,8 2,9 3,2 2,8 22,5 18,2 

1995 20,8 16,6 23,4 2,9 2,2 3,3 17,9 14,3 

1996 19,9 14,8 22,9 3,6 2,5 4,3 16,2 12,3 

1997 17,6 11,7 21,2 2,7 1,9 3,1 14,9 9,7 

1998 15,2 9,4 18,7 3,3 2,4 3,8 11,9 6,9 

1999 11,0 9,6 11,8 2,4 1,8 2,7 8,4 7,8 

2000 14,5 14,0 14,8 3,5 2,3 4,2 11,0 11,7 

Berlin-
West 

--

2 208 

1 397 

1 195 

694 
544 

435 

400 

388 

317 

187 

222 

177,3 

102,9 

64,7 
55,1 

31,9 

25,0 

20,1 

18,5 

18,0 

14,9 
8,8 

10,5 
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11 Gemeldete AIDS-Erkrankungen in der Bundesrepublik Deutschland 1996 bis 2000 
nach Bundesländern und Jahr der Diagnose 

.. ___

Bundesland 1996 1997 1998 1
:_j 

2000 

Baden-Württemberg .......................... . 
Bayern ............................................... . 
Berlin ................................................. . 

Berlin-Ost ................................... . 
Berlin-West ................................ .. 

Brandenburg ..................................... . 
Bremen ............................................. . 
Hamburg ........................................... . 
Hessen .............................................. . 
Mecklenburg-Vorpommern ................ . 
Niedersachsen .................................. . 
Nordrhein-Westfalen ......................... . 
Rheinland-Pfalz ................................. . 
Saarland ............................................ . 
Sachsen ............................................ . 
Sachsen-Anhalt ................................. . 
Schleswig-Holstein ............................ . 
Thüringen .......................................... . 

Deutschland ..................... . 
Alte Bundesländer ........... .. 
Neue Bundesländer ........ .. 

130 
194 
254 
44 

210 
5 

17 
133 

129 
7 

61 
367 

52 
20 

8 
3 

44 

2 

1 426 
1 357 

69 

Quelle: AIDS-Zentrum Im Robert Koch-Institut, Stand: 31.12.2000 

2 

88 
117 
146 
22 

124 
5 

16 
87 
83 
3 

26 
236 

27 
13 
6 
8 

19 

881 
836 

45 

3 4 5 

61 48 
93 67 

117 91 
27 23 
90 68 

8 6 
6 1 

30 3 
81 88 

3 1 

24 9 

205 145 
28 17 
13 7 
3 3 

1 
32 11 

2 

706 498 
663 464 

43 34 

Berliner Slati51j k 

24 
53 
55 
22 
33 

6 

3 

93 
3 
5 

107 
6 

3 
4 

5 
1 

369 
330 

39 
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Daü)nangebot aus csm Sachgebiet 

Datenangebot 
Die in diesem Bericht enthaltenen 
Tabellen geben die gängigsten Kom­
binationen der aufgelisteten Merk­
male wieder. FCir den Informations­
bedarf, der damit riicht abgedeckt 
werden kann, werden Sonderaus­
wertungen erstellt. 
Die Merl<male und deren Gliederung 
sind auf Seile S dieses Berichtes 
dargestellt. 
Zeitreihen, zum Teil bis 1950 sind 
ebenfalls verfügbar. 

Lieferung 
Besteltte Tabellen oder Daten wer­
den lwrzfrist

i

g entweder als Ausdruck 
oder als Excel-Datei (Version 4 
bis 97) erstellt. Die Lieferung der Er­
gebnisse erfolgt dann entweder über 
E-Mail oder Fax (bis maximal 10
Seiten) bzw. als Ausdn1ck, Diskette
oder CD-ROM durch die Post.
Selbstabholer können die Ergebnisse
d

i

rekt beim Stat
i

stischen Landesamt
abholen. 

Kosten 
D

i

e Leislungen sind nach den gel­
tenden Kostenrichtlinien des Statisti· 
sehen Landesamtes grundsätzlich 
kostenpflichtig. Ausgenommen davon 
sind unmittelbare Berliner land esbe­
hörden (z. 8. Senatsverwaltungen 
und Bezirksämter), Mitglied er des 
Abgeordnetenhauses, Berliner Mit­
glieder des Bundestages und des 
Europäischen Parlaments, Journa­
listen sowie Dienststellen, Behörden 
und Ämter, mit denen ein Schritten­
austausch besteht. Die Kosten !ur 
Star.dardtabell en sind in dem ent­
sprechenden Abschnitt angegeben. 
Kos1en filr andere Auswertungen 
werden nach Aufwand berechnet. 
Die Zahlung erfolgt auf Rechnung, 
die Zahlungsfrist beträgt vier Wrr 
chen. 

Information und Beratung 
Nähere Auskünlle zu lnfonnation und 
Beratung finden Sie auf Se�e 2. 

Wf:te.ro Veröffentlichungen 
zum Thema 
Gesundheitswesen 

• Im Gesundhei1swesen tätige Personen
jähriich, 20 Seiten
B,00 DM (4,09 EUR)
8 estell-N r.: 130. 2

• Kranlcenha usstatistik,
Teil 1: Grunddaten
jährlich, 2B Selten
12,00 DM (6, 14 EUR)
Bestell-Nr.: 130.3a

• K rankenhaussta tistilc,
Teil II: Diagnosen
jährlich, 28 Seiten
12,00 DM (6,14 EUR)
Bestell-Nr.: 130.3b

• KrankenhausstatisUk,
Teil III: Kostennachweis
jährlich, 20 Seiten
8,00 DM (4,09 EUR)
Bestell-Nr.: 130.3c

• P re i sä nd erungen 
� nd vo rbehalt1in 

Slatis\ischer Bericht • A IV 4 • J 00 19 
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Allgemeines lnf ormationsangebot 

Datenmaterial auf Papier, 
Diskette oder im Internet

zu folgenden Themen: 

• Gebiet (regionales Bezugssystem)
• Bevölkerung und Bevölkerungsbewe­

gung (Geburten, Sterbefälle,
Zu- und Fortzüge)

• Mikrozensus (Haushalte, Familien,
Sozialstrulctur)

• Gesundheimwesen
• Wahlen (Elllebnisse)
• Allgemeinbildendes und berufliches

Schulwesen (Einrichtungen, Schüler}
• Kultur, Freizeit, Sport
• Hochschulen (Fach- u. Hochschulen,

Unive�itäten, Studenten)
• Rechtspflege
• Ölf entliche Sozialleistungen (Jugend­

hilte, Sozialhilfe, Wohngeld)
• Polizeiliche Kriminalitätsstatistik,

Ver1<ehr
• Verarbeitendes Gewerbe

• Bautätigkeit und Wohnungen
• Handel, Gastgewerbe

• Verdienste, Handwerk

• Landwirtschaft, Umwelt, Energie- und
Wasserve�rgung

• Volkswirtschaftliche Gesamt
rechnungen

• ÖffentUcha Finanzen, Personal im
Öffentlichen Dienst

• Preise, laufende Wirtschafts·
rechnungen

• Steuern
• Unternahmen und Arbeitsstätten,

Unternehmensregister

Veröffentlichungen 

Slatistisches Jahrbuch 

Kompendium zu Berlin in Jahresdaten 
aus allen Bereichen der 
amföchen Statistik 

Monatschrifl 

Beiträge zu Methodik und Ergebnissen 
s1atistischer Erhebungen 

Statistische Berichte 

Tabellen und Kurzerläuterungen zu Er­
gebnissen der verschiedenen Sachge­
biete der amtlichen Statistik 

Faltblätter 

Informationen kurz und knapp zum 
Tourismus, zur Umwelt, zu Bildung und 
Kultur, zum Mikrozensus 

Verzeichnis 

der Veröffentlichungen 

Überbßck fiber alle vom Statistischen 
Landesamt Berlin herausgegebenen 
Veröffentlichungen auf Papier, Diskette 
und CD. 

Ber1iner Slatistik 



Bestellung 

Statistisches Landesamt Berlin 

- ZI 11 -

10306 Berlin 

_J 

_J 

_J 

_J 

_J 

_J 

_J 

_J 

Bestell-Nr. 

Bestellmöglichkeiten: 

Bezeichnung 

Liefermoglichkehen: 

Firma bN. Name, Vorname 

Ansprectpartner� n 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 

An obenstehende Adresse 

Telefon: 030 • 9021 3434 

Fax: 030 • 9021 3655 

D Abgabe gegen Barzahlung 

D Postversand und Rechnung (zzgl. Versandkostenpau:.chale) 

D Fax (ma;,t_ 10 Seiten) 

E-Mail: info@5tatislik•berlin.de 0 E-Mail (max. 2 MB) 

Liefer- und Zahlungsbedingungen 
fur Produkte und Leistungen 
des Statistischen Landesamtes Berlin 
Stand: 1. Juni 2000 

Allgemeines 
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Bestellers sind ausge­
schlossen. Die Ueterungen des Slatislisehen Landesamles Benin 
unteniegen n

i

cht der Umsatz-(Mehrwerl-)steuerpfticht. Aufträge 
für Sonderauswertungen werden nur angenommen, wenn sie ot.. 
ne Zurucks1el len geselzlicher Aufgaben zu enedige n sind. Son­
derauswertungen und Aufträge mit einem Wert von mehr als 
50,DO DM 125,56 EUR werden ersl bearbe�et. wenn vom Be-, 
steiler eine schnftliche Auftragsbestäligong (Koslenübemah­
meell<Järun9) vorliegt Das SIatis�sches Landesamt Berlin ha�et 
nicht lür Schäden, die aus der Verwendung der Produkte enl• 
stehen. Erlullungsort ist Berlin. Gerichtsstand i� -je nach Ztt­
slillldigkett - das Amtsgericht Lichtenberg bzw. das Landgericht 
Berlin. 

AbonnemenlS 
Regelmäßig en;cheinende Varöttendichungen könoen im Aboo­
nement bezogen y,e/den. Die Kündigung von Aboonemenls isl 
zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres mit einer Frist von 
sed'ls Wochen möglich und bedarl der Schriltform. 

Es gellen die jeweils aktuellen Preise, auch wenn sie während 
der Vertragslallfze

i

t geändert werden, 

Lirieru119 / Versandkosten 
Die Liefe111ng e rtolgt auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 
Richtig ertclgte Lielerunge n werden nicht umgetauscht oder zu­
rückgenorrvnen. Beanstandungen wegen unrichtiger oder unvoll· 
ständiger Sendung mussen innerhalb von 14 Tagen nach � 
fang der Lieferung geltend gemach! werden. 

Für den Versar,d kostenpßich"ger Produkte/Leistungen wird ei· 
ne Versandkostenpauscl1ale von der:zeil mindestens 3,00 DM 1 
1 ,53 EUR erhoben. 

Rechnungen I r.lahnungen 
Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 4 Wochen ohne jeglichen 
Abzug au! e

i

nes der in der Rechnung angegebenen Konlen -
unter Angabe des Buchung52eichens und der Personenkonl()­
nummer -zu überweisen. Rechnungen rur Abonnements werden 
jeweils zum Quartalsende ausgeslellt. Die Lieien.rng bleibt bis zur
vollständigen Bezahlung Eigenlum des Landes Berlin. 

Für den Fall des Verwgs entsteht dsm Statistischen Landes• 
amt Berlin ein Ansp111ch auf Zahlung von Verzugszinsen von 
3 v .H. über dem jeweils geltenden BasiS2inssatt iler Dev1Sehen 
Bundesbank sowie Ersatz des sonst nachweisbaren Vetzugs,­
schadens. FOr jede Mahnung, die nach Eintritt des Verzugs er· 
geht, slnd dem Statistischen Landesamt Berlin Bearbeitungs-, 
Porto, und Vordruckkos1en pauschal in Hohe von 15,00 DM 1 
7,67 EUR zu eraetzen. 

Telefon einsdll.Vorwahl 

Telefax einschl.Vorwahl 

E-Mail 

Zeitraum 

Datum 

Untersdlrift 

Weitergabe der Daten 

Einzelpreis 

Die Umebemichle an den Produ'l;ten und L.eislun­
!l!m liegen beim Land Berlin, vertreten durdi den 
Direktor des Stalislisclien Landesamtes Berlin. Ei• 
ne Vervielfältigung LR!d Vertifien�ichung, aucli 
aus.zu_.sweise, ist nur m� der Quelklnangabe 
'SlaUstisches Landesamt Benin' gestattet. Eine 
Wei terg,abe der Obermitteilen Dalen auf mescti­
nenlesbaren Dalentrii.gem oder in elektronisdlen 
Netten bedarf der vorfleAgen sellriftfidleo Gene� 
migung durch das Statistische LB/ld115aml Berlin, 






